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Freitag, 18.09.2015
19.00 Uhr Partyzelt im Seilershof mit Partymusik

Samstag, 19.09.2015
14.00 Uhr Beginn des Festplatzbetriebs
14.30 Uhr Königsabholung und Schützenumzug der Schützengilde
17.00 Uhr TSV Burgbernheim II – TSV 2000 Rothenburg III
18.00 Uhr Unterhaltungsmusik im Restaurant „Kreta“ (Sportheim)
19.00 Uhr Partyzelt im Seilershof mit Partymusik
20.00 Uhr Alleinunterhalter im Gasthaus „Goldener Engel“
20.00 Uhr Livemusik mit den „Bernemer Berchzwetschgen“ 

im Gasthaus „Zum Goldenen Hirschen“
20.00 Uhr Kirchweih-Party in der Roßmühle

Sonntag, 20.09.2015
09.00 Uhr Festgottesdienst der Kath. Kirchengemeinde in der 

St.-Martins-Kirche
10.00 Uhr Festgottesdienst der Evang. Kirchengemeinde in der 

St.-Johannis-Kirche
10.00 – 
17.00 Uhr Kirchweihausstellung der Firma Wolz, Pointweg 7
11.00 Uhr Beginn des Festplatzbetriebs
13.00 – 
18.00 Uhr Einzelhandelsgeschäfte in Burgbernheim geöffnet
13.30 Uhr Kirchweihumzug der Kirchweihburschen ab Rodgasse

14.00 – Uhrenmuseum von Herrn Friedrich Emmert in der Uhrmacher-
16.00 Uhr gasse geöffnet (Turmuhren aus vier Jahrhunderten und ande-

re Zeitmessinstrumente)
16.00 Uhr TSV Burgbernheim – TSV 2000 Rothenburg II
18.00 Uhr Livemusik im Restaurant „Kreta“ (Sportheim) 

mit Michael Hempel

Montag, 21.09.2015
09.30 Uhr Frühschoppen für Ehrengäste im Gasthaus 

„Zum Goldenen Hirschen“
 Frühschoppen der Vereine in den Vereinslokalen
 Beginn des Festplatzbetriebs
11.00 Uhr Traditioneller Bürgerschützenumzug mit „Zielern“
13.00 Uhr Bürgerschießen im Schützenhaus (1. Preis  ein Hammel sowie 

Geldpreise) im Anschluss daran Preisverteilung im Schützen-
haus 

Dienstag, 22.09.2015
14.00 Uhr Bürgerschießen im Schützenhaus 
 (1. Preis  ein Lamm sowie Geldpreise)
 im Anschluss daran Preisverteilung im Schützenhaus 
17.00 Uhr Traditionelle „HÖRLEINS-KIRCHWEIH“ mit Wirtshaus-Musik 

im Gasthaus „Goldener Engel“ 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Stadt Burgbernheim

Programm zur Burgbernheimer Kirchweih 2015

Liebe Kirchweihgäste aus Nah und F ern,
liebe Burgbernheimerinnen und Burgbernheimer, 

endlich ist es wieder soweit, vom 18. bis zum 22. September 2015 
feiert Burgbernheim seine Kirchweih. Feiern Sie mit uns eine „ori-
ginal fränkische“ Kerwa!
In den Burgbernheimer Gasthäusern herrscht an allen Tagen 
reger Kirchweihbetrieb, den Besuchern und Gästen werden hier 
allerlei Köstlichkeiten der fränkischen Küche aufgetischt. 
Auf dem Marktplatz erwarten die Kinder und Jugendlichen wie-
der verschiedene Fahrgeschäfte, Los- und Verkaufsstände.
Am Kerwasonntag fi nden in der Evangelischen St.-Johannis-
Kirche und in der Katholischen St.-Martins-Kirche die Festgottes-
dienste statt. Ein Höhepunkt wird sicherlich wieder der Umzug 
der Kerwa-Burschen und –Madli am Sonntag sein. Aber auch 
die Königsabholung der Schützen am Samstag und der Bürger-
schützenumzug am Montag, wo manch weiblicher Gast einen 
dicken roten Kuss auf die Wange bekommt, bereichern unser 
Festprogramm. Am Kerwamontag und –dienstag sind wieder 
alle Bürger Burgbernheims aufgefordert, ihre Schießkünste beim 
Bürgerschießen zu zeigen, schließlich warten auf den jeweils bes-
ten Schützen ein Hammel und ein Lamm.

Die Kerwafeierlichkeiten sind etwas für Jung und Alt, für Einhei-
mische und Neubürger. Alle Besucher können auf der Kirchweih 
Freunde und Bekannte treffen. Die Kirchweih verbindet die Men-
schen, sie stiftet Frohsinn und Heiterkeit.
Nutzen Sie deshalb die Gelegenheit, sich von den Sorgen des 
Alltags etwas zu lösen und nehmen Sie in diesem Zusammen-
hang das Angebot an, in einem stimmungsvollen Rahmen mit 
der Familie, mit Freunden und Bekannten fröhlich und entspannt 
unsere Burgbernheimer Kerwa zu feiern.
Ein herzlicher Dank gilt unseren Kerwa-Burschen und –Madli, 
unseren Gastwirten und allen weiteren Beteiligten, die zum Ge-
lingen dieses Festes beitragen.
Ich wünsche allen Gästen und Burgbernheimern eine schöne 
Kirchweih.

Ihr 

Matthias Schwarz, Erster Bürgermeister
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Tagesordnung der 14. Sitzung des Stadtrates 
vom 25.06.2015
1.  Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 21.05.2015

2.  Erhebung von Beiträgen und Gebühren im Bereich leitungsgebundener Einrichtungen (Wasser/Abwasser); 
 Vorstellung der Kalkulationen mit Beispielrechnungen
 Der Stadtrat diskutierte die Finanzierung der Kanalbaumaßnahmen sowie die Wasserleitungs arbeiten in Buchheim und 

Schwebheim. In der nächsten Sitzung soll entschieden werden, ob die Kanalbaumaßnahmen über Verbesserungsbeiträge 
umgelegt werden sollen. In einer Vorab rechnung ergab sich ein Geschoss� ächenbeitrag von 3,51 €/m2 sowie ein Grund-
� ächenbeitrag von 0,32 €/m2, der jeweils in drei Raten (2016: 50 %, 2017: 40 % und 2018: 10 %) eingehoben werden könnte. 
Der Austausch der Wasserleitung erfolgt über eine vierjährige Gebühren erhöhung um ca. 0,66 €/m3.

3. Bauantrag von Herrn Roland Endres; Errichtung eines Wohnhauses mit Doppelgarage an der Dorfstraße 
auf dem Grundstück Fl.Nr. 607, Gemarkung Buchheim

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu. 

4. Bauantrag der Eheleute Silvia und Thomas Krause; 
Teilabbruch der Scheune und Anbau an das Wohnhaus auf dem Anwesen Hirtenbücklein 3

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

5. Bauantrag der Allod Werksto� e GmbH & Co. KG; 
 Neubau einer Lagerhalle mit Büroanbau und Sozialtrakt auf dem Grundstück Fl.Nr. 1067, 

Gemarkung Burgbernheim, an der Steinacher Straße
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

6. Bauantrag der Staudinger GmbH; Neubau von zwölf Eigentumswohnungen für „betreu tes Wohnen“ 
und eines Garagengebäudes im Baugebiet „Hinter den Gärten“ im Bereich des Sondergebiets nach 
§ 11 Baunutzungsverordnung

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

7. Bauantrag der Eheleute Inna und Sergey Dil; Errichtung einer Terrassenüberdachung und Neubau einer 
Einfriedung auf dem Grundstück Rodgasse 36; erneute Behandlung

 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben in der geänderten Form zu.

8. Bauantrag der Herren Andreas Seidel und Martin Hentschel; 
 Errichtung einer Außentreppe, Ausbau des Dachgeschosses mit Errichtung Dachgauben und Anbau an das 

Wohnhaus Äußere Bahnhofstraße 41
 Der Stadtrat stimmte dem Bauvorhaben zu.

9. Bauleitplanung der Stadt Bad Windsheim; 
 Bebauungsplans Nr. 72 „Neubebauung Berliner Straße“; 
 Beteiligung der Behörden und Träger ö� entlicher Belange gem. § 4 Abs. 2 BauGB
 Die Stadt Burgbernheim erhebt keine Einwendungen.

10. Generalinstandsetzung und Erweiterung des bestehenden Natur- & Erlebnispfades im Gründ lein 
zu einem Streuobsterlebnispfad

 Der bestehende Lehrpfad soll ausgebaut und um Elemente des Streuobstes ergänzt werden. Fördermöglichkeiten beste-
hen über den Naturpark Frankenhöhe bzw. über LEADER.

11. Bayer. Breitbandförderungsprogramm; Vergabe des Auftrags für den Netzbetreiber
 Der Stadtrat erteilte der Telekom den Auftrag, das Gewerbe- und Industriegebiet, den Betrieb Bratke sowie den Hilpertshof 

und Berger-Beton mit Glasfaser bis ins Haus zu erschließen (Bandbreite bis zu 200 Mbit/s), die Ortsteile Hochbach und 
Pfa� enhofen werden mit Glas faserkabeln bis zu den Verteilerschränken versorgt (Bandbreite bis zu 50 Mbit/s). Die Wirt-
schaftlichkeitslücke hierfür beträgt rund 468.000 €, die Stadt erhält davon 90 % als Förder mittel. 

12. Bescha� ung einer Gießeinrichtung für das Mehrzweckfahrzeug Holder C 270
 Für die Gärtnerei wird eine Gießeinrichtung für rund 18.000 € bescha� t. Damit soll das Gießen e�  zienter ablaufen; im 

Gegenzug übernimmt die Gärtnerei die Mäharbeiten in Buchheim.

13. Sonstiges
 • Die Auswertung des Geschwindigkeitsmessgerätes ergab im Bereich der Schulstraße, aber vor allem am Ortseingang 

Buchheim aus Richtung Ergersheim teils massive Geschwindig keitsüberschreitungen.
 • Mit der Hochschule Heilbronn soll ein Konzept zur Vermarktung der bestehenden Touris musangebote sowie des 

Streuobstthemas erstellt werden. 
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Tagesordnung der 15. Sitzung des Stadtrates 
vom 30.07.2015
1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 25.06.2015

2. Baugebiet Gartenfeld Ost, BA 1;
 Sachstand zur Erschließungsmaßnahme; Genehmigung von Nachträgen
 Herr Großmüller vom Ingenieurbüro Härtfelder stellte den Sachstand bezüglich der Neuerschließung des Baugebietes 

dar. Insbesondere ging er auf bisher anfallende Mehrkosten für Steinzeugrohre, Erdaushub, Absplitten der Untergrund-
verbesserung und  Haufwerksbeprobungen ein, die insgesamt rund 50.000 € betragen. Weiterhin diskutiert wurden die 
Anbindung der Wasserleitung im Bereich Fliederweg, die Ausbesserungsarbeiten am vorbeiführenden Wirtschaftsweg 
sowie die Erweiterung des Geh- und Radweges bis zur Blumenstraße.

3. Unterhalt der Abwasseranlage Burgbernheim; 
 Inlinersanierung eines schadhaften Kanals beim Anwesen Hauptstraße 1 in Buchheim
 Der Tagesordnungspunkt wurde in den nichtö� entlichen Teil verschoben.

4. Erhebung von Beiträgen und Gebühren im Bereich leitungsgebundener Einrichtungen (Wasser/Abwasser); 
Abwasserent- und Wasserversorgungsmaßnahmen in den Ortsteilen Buchheim und Schwebheim; 
Festlegung der Finanzierung

 Der Stadtrat beschloss einstimmig, die Kanalbaumaßnahmen Buchheim und Schwebheim zu 100 % über Verbesserungs-
beiträge zu � nanzieren. Die vorläu� gen Zahlen hierfür betragen 3,50 € je m2 Geschoss� äche und 0,32 € je m2 Grundstücks-
� äche. Die Zahlungen werden zu 50 % Mitte 2016, 40 % Mitte 2017 und die Restzahlung Mitte 2018 fällig. Die Wasserlei-
tungsbaumaßnahmen Buchheim sollen über einen Aufschlag auf die Wassergebühr über vier Jahre ab� nanziert werden, 
dieser beträgt nach derzeitigem Stand 0,66 € je m3. Nähere Details und Fragen werden im Rahmen von Bürgerversamm-
lungen im Herbst 2015 geklärt.

5. Kommunales Unternehmensrecht; 
 Beteiligungsbericht nach Art. 94 GO für das Jahr 2014
 Der Beteiligungsbericht gibt Auskünfte zur Erdgas Burgbernheim GmbH, an der die Stadt zu 50 % beteiligt ist.

6. Jahresrechnung 2012 Stadt Burgbernheim
 a) Behandlung des Rechnungsprüfungsberichts der örtlichen Rechnungsprüfung 

Der Stadtrat nahm den Rechnungsprüfungsbericht zur Kenntnis.
 b) Feststellung der Jahresrechnung 2012

Der Stadtrat stellte die Jahresrechnung 2012 fest.
 c) Entlastungsbeschluss zur Jahresrechnung 2012

Der Stadtrat erteilte Entlastung für das Jahr 2012.

7. Errichtung einer Trafostation am Gartenfeldweg
 Im Bereich des Gartenfeldweges soll eine neue Trafostation auf der Spielplatzseite errichtet werden. Hierfür fallen Kosten 

von rund 70.000 € an. Der alte Trafoturm kann später abgerissen werden.

8. Anmeldung von Kernwegen im Förderverfahren
 Für den Ausbau von landwirtschaftlichen Kernwegen wurden für das entsprechende Förderprogramm mehrere Wege im 

Bereich Schwebheim-Buchheim-Pfa� enhofen angemeldet.

9. Sonstiges
 Die Firma Frankenbrunnen wird im August mit den Probebohrungen im Bereich Pfa� enhofen beginnen.

Erstmals haben Sie in diesem Jahr am Streuobsttag die Möglichkeit, bei einem 
Hubschrauber-Rund� ug Burgbernheim und die Umgebung von oben zu sehen. 
Von 11.00 bis 18.00  Uhr startet der Hubschrauber den jeweiligen ca. 8-minütigen 
Rund� ug ab dem Sportplatz; ein Ticket kostet 40 €. Der Ticket-Vorverkauf wird über 
die Rai� eisenbank in Burgbernheim statt� nden.  

Für Rückfragen steht der Burgbernheimer Hubschrauberpilot Mauro Balestra 
unter  Tel. 0151/16586923 zur Verfügung (Mail: mauro.balestra@rotor� ug.de).

HUBSCHRAUBER-RUNDFLÜGE
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1. FRÄNKISCHES MUNDART-FESTIVAL 2016 
IN BURGBERNHEIM

Die Stadt Burgbernheim veranstaltet am 
18. und 19. Juni 2016 das 1.  Fränkische 
Mundart-Festival auf dem Kapellenberg. 
Unter dem Motto „Edzerdla!“ wird das zwei-
tägige Ereignis den fränkischen Dialekt in 
seinen unterschiedlichen Spielarten in den 
Mittelpunkt rücken.

Fest gebucht als Musiker sind die 
Wolfgang Buck Band, Gankino Circus, 
Landmusigg, Johann Müller, Günter 
Stössel sowie Winni Wittkopp & die 
Skinny Winni Band. Den Bereich Kaba-
rett/Satire decken Matthias Egersdör-
fer, Mäc Härder und Mia Pittro�  ab. Die 
musikalisch begleitete Dialektdichtung 
ist mit Helmut Haberkamm & Johann 
Müller, Manfred Kern & Harry Düll 
sowie Fitzgerald Kusz & Klaus Brandl 

vertreten. Die Moderation übernimmt 
Klaus Karl-Kraus.

Am Samstag ist ein fünfstündiges 
Abendprogramm geplant. Der Festival-
Sonntag soll mit einem Mundartgottes-
dienst um 10 Uhr beginnen. Neben den 
Darbietungen auf der Hauptbühne wer-
den auf zwei Nebenbühnen auch frän-
kische Kerwalieder und Theaterszenen 
präsentiert. Hierzu sind alle mundartbe-
geisterten Amateurdarsteller, Schulklas-
sen und Vereine eingeladen. Melden Sie 
sich einfach bei der Stadt Burgbernheim.

Geplant ist ebenso ein Programm für 
Kinder und Jugendliche unter Beteili-
gung der örtlichen Schulen. Auch ein 
Markt für regionale Anbieter, Hersteller 
und Händler, die mit Franken zu tun ha-
ben, ist vorgesehen.

Initiiert wurde die Idee vom be-
kannten Aischgründer Mundartdichter 
Helmut Haberkamm, dem Erlanger 
Markthändler Bernhard Engelhardt und 
der Schwebheimer Ingenieurin Annette 
Sauerhammer, die das Burgbernheimer 
Streuobstgebiet besichtigten und vom 
Kapellenberg mit seiner Umgebung 
begeistert waren. Bei Bürgermeister 
Matthias Schwarz, dem Stadtrat der 
Stadt Burgbernheim und den Gewer-
betreibenden vor Ort stieß ihr Festival-
konzept sofort auf volle Unterstüt-
zung.

Der Vorverkauf beginnt im Herbst 
2015. Dann liegt auch der genaue zeit-
liche Programmablauf vor. Bei schönem 
Wetter wird die Veranstaltung im Freien 
statt� nden.

STREUOBSTTAG
am 11. Oktober 2015 auf dem Kapellenberg
in Burgbernheim 

Uhrzeit Veranstaltung

10.00 Uhr Fest-Gottesdienst auf dem Kapellenberg 

ab 11.00 Uhr • Obstsortenbestimmung durch Pomologen
• Obstsortenschau
• Saftpresse im Einsatz
• Informationen zum Obstbau
• Obstverkauf
• Bauernmarkt mit regionalen Produkten
• Baumschule mit Beratung/Verkauf
• Imker, Drechsler, Korb� echter
• Streichelzoo mit Schafen und Lämmern
• Losverkauf
• Kinderspiel- und Malbereich
• Hubschrauber-Rund� üge, Start Sportplatz
• musikalische Umrahmung durch Stadtkapelle
• warmes Essen und Getränke
• Ka� ee und Kuchen

14.00 Uhr Grußwort der Apfelkönigin Annemarie I.

15.00 Uhr Schafschur

16.00 Uhr Verlosung von fünf Hubschrauber-Rund� ügen

PROGRAMM
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FRIEDA KLEINSCHROTH BEOBACHTET SEIT 
25 JAHREN DAS WETTER
Deutscher Wetterdienst ehrt Wetterbeobachterin in Burgbernheim 

Frieda Kleinschroth erfasst und notiert seit 
1990 als ehrenamtliche Wetterbeobachterin 
im Auftrag des Deutschen Wetterdienstes 
(DWD) das Wetter in Burgbernheim. Der 
Bundesminister für Verkehr und digitale 
Infrastruktur hat ihr als Dank für ihr 25-jäh-
riges ehrenamtliches Engagement nun die 
Wetterdienstplakette verliehen.

Die Auszeichnung wurde Frieda Klein-
schroth am 03. August 2015 von Thomas 
Schuhmacher – Leiter der Regionalen 
Messnetzgruppe des DWD in München –
in Anwesenheit des 1. Bürgermeisters, 
Herrn Matthias Schwarz, im Rathaus von 
Burgbernheim feierlich überreicht. Tho-
mas Schuhmacher überbrachte Frieda 

Kleinschroth den Dank des Präsi-
denten des DWD und würdigte 
die außerordentliche Zuverlässig-
keit und Einsatzbereitschaft der 
Geehrten. „Frieda Kleinschroth 
hat 25 Jahre lang die Station be-
treut, täglich den Niederschlag 
gemessen sowie bis Ende 2011 
das Wetter in Burgbernheim 
gewissenhaft beobachtet und no-
tiert. Das reichte vom Verlauf von 
Gewittern und Hagelschauern bis 
zum winterlichen Schneetreiben. 
Sie hat damit einen wichtigen 
Beitrag zur Verbesserung der 

Wettervorhersage und Klimaüberwa-
chung geleistet. Davon pro� tieren alle 
Bürgerinnen und Bürger in Deutschland, 
denn die Auswirkungen des Wetters und 
Klimas betre� en jeden von uns.“ Für den 
nationalen Wetterdienst seien Bürger wie 
Frieda Kleinschroth unverzichtbar, die mit 
Spaß am Wetter, Liebe zur Natur, einer gu-
ten Beobachtungsgabe und einem hohen 
Verantwortungsbewusstsein jahrzehnte-
lang gewissenhaft das Wetter in ihrer 
Region überwachen. 

Etwa 1.800 ehrenamtliche Wet-
terbeobachter in Deutschland

Der Deutsche Wetterdienst betreibt in 
ganz Deutschland ein � ächendeckendes 

Mess- und Beobachtungsnetz mit knapp 
2000 Messstellen. Dazu gehören rund 
180 hauptamtliche Wetterwarten und 
Wetterstationen, die zum Teil rund um 
die Uhr mit DWD-Personal besetzt sind. 
Etwa 1800 weitere Messstellen des 
DWD werden ehrenamtlich von en-
gagierten Bürgerinnen und Bürgern 
– häu� g seit Jahrzehnten – betreut. 
Im Winter melden sie Informationen 
zu Schneeverhältnissen vor Ort nach 
O� enbach in die Zentrale des DWD. 
Die vor Ort gemessenen Daten und die 
Beobachtungen werden vom nationalen 
Wetterdienst dann zum Beispiel für die 
Wettervorhersage oder Gutachten bei 
Wetterschäden genutzt. Sie helfen aber 
auch, den Klimawandel in Deutsch-
land genau zu erfassen und deren 
Folgen besser einschätzen zu können.

Zu den Voraussetzungen für die Über-
nahme dieser verantwortungsvollen 
Tätigkeit gehören nicht nur Einsatzbe-
reitschaft und die erforderliche Zeit, son-
dern auch ein geeignetes Grundstück, 
auf dem die Messgeräte des DWD gemäß 
internationalen Vereinbarungen und in 
ausreichendem Abstand zu Gebäuden 
und Bewuchs aufgestellt werden kön-
nen. Kosten entstehen ehrenamtlichen 
Beobachtern weder durch den Aufbau 
noch durch den Betrieb der Station.

0

200

400

600

800

1.000

1.200

19
41

19
43

19
45

19
47

19
49

19
51

19
53

19
55

19
57

19
59

19
61

19
63

19
65

19
67

19
69

19
71

19
73

19
75

19
77

19
79

19
81

19
83

19
85

19
87

19
89

19
91

19
93

19
95

19
97

19
99

20
01

20
03

20
05

20
07

20
09

20
11

20
13

Jahressummen an Niederschlägen in Burgbernheim von 1941 - 2014 



7

BURGBERNHEIM natürlich!Nr. 43 September/Oktober 2015

FINANZIERUNG DER ABWASSER- UND 
WASSERBAUMASSNAHMEN
Beitrags- und Gebührenerhebungen im gesamten Stadtgebiet Burgbern heim 
im Rahmen der Dorferneuerung Buchheim-Schwebheim

Nach mehrjähriger Planungsarbeit 
können nun Anfang 2016 die Bagger in 
Buchheim rollen. Ab Anfang nächsten 
Jahres soll das marode Kanalnetz zu einem 
leistungsfähigen Trenn system verbessert 
werden. Der bestehende Mischwasserkanal 
übernimmt nach umfangreicher Sanierung 
die Funktion des künftigen Regenwas-
serkanals, der Schmutzwasserkanal wird 
komplett neu gebaut. Zeitgleich wird in 
Buchheim das Wasserleitungsnetz erneuert.

Finanzierung

In der Sitzung am 29.07.2015 be-
schloss der Stadtrat das grundsätzliche 
Finanzierungskonzept für die geplanten 
Maßnahmen im Bereich Abwasser und 
Wasser. Demnach werden die Kos ten 
für die Kanalbaumaßnahmen in Buch-

heim und Schwebheim i. H. v. insgesamt 
2.435.000 € über Verbesserungsbeiträge 
umgelegt. Diese Beiträge werden für alle 
bebauten und bebaubaren Grundstücke 
in Burgbernheim und allen Ortsteilen 
erhoben.

Nach den vorläufigen Berechnungen 
ergibt sich ein Grundflächenbeitrag 
von 0,32  € je Quad ratmeter beitrags-
pflichtiger Grundstücksfläche. Für die 
Geschossfläche wird ein Beitrag von 
3,50  € je Quadratmeter beitragspflich-
tiger Geschossfläche fällig. Diese be-
rechnet sich nach den Außenmaßen des 
Gebäudes, incl. Keller und ausgebauter 
Dachgeschosse. Garagen und Neben-
gebäude werden nur berechnet, wenn 
diese tatsächlich an das Wasserleitungs-
netz bzw. an den Kanal angeschlossen 
sind.

Die Erneuerung des Wasserleitungs-
netzes Buchheim (Kosten 400.000  €) 
wird über einen zeitlich beschränkten 
Gebührenaufschlag abgerechnet. Da-
durch erhöht sich die Wassergebühr von 
bisher 2,14 € auf voraussichtlich 2,66 € ab 
01.01.2016.

Aufnahme der Geschoss� ächen

Ab September  2015 nehmen die beiden 
Mitarbeiter der Verwaltungsgemeinschaft 
Burgbern heim Wolfgang Käser und Lukas 
Kühlein die Geschoss� ächen der Grund-
stücke auf. Hierbei geht es insbesondere 
um die Frage, ob in den letzten Jahren 
Dachgeschosse ausgebaut oder neue Ge-
bäudeteile dazugekommen sind. 
Für Rückfragen stehen Ihnen Herr Neu-
mann, Tel. 09843/309-26, und Herr Käser, 
Tel.  09843/309-27, zur Verfügung.

Straßenbaumaßnahmen
Wenn die neuen Kanäle und Wasserlei-
tungen verlegt sind, schließt sich ab 2017 
der Straßen bau in Buchheim an, hierfür 
sind Kosten von 2,9 Mio. € veranschlagt. 
In diesem Zusammen hang wird auch 
der Breitbandausbau vonstattengehen 
sowie die Straßenbeleuchtung erneuert.
Das Amt für Ländliche Entwicklung 
bezuschusst die Straßenbaumaßnah-
men (Straßen, Geh wege, Plätze) mit 
45  % der Baukosten. Die verbleibenden 
Kosten werden anhand der Straßenaus-

baubeitragssat zung 
zwischen der Stadt 
Burgbernheim und 
den Anliegern aufge-
teilt. Die betro� enen 
Grundstückseigentü-
mer erhalten, sofern 
verlässliche Zahlen 
vorliegen, Ende des 
Jahres eine schriftliche 
Nachricht über die zu 
erwartenden Beiträge.

Jahr 2016 2017 2018

Grund� ächenbeitrag 96,00 € 76,80 € 19,20 €

Geschoss� ächenbeitrag 437,50 € 350,00 € 87,50 €

Gesamtsummen 533,50 € 426,80 € 106,70 € 1067,00 €

ZAHLUNGSPLAN

Beispiel für Verbesserungsbeitrag anhand eines durchschnittlichen Einfamilienhauses
Grundstücks� äche: 600 m2 x 0,32 € = 192 €; Geschoss� äche: 250 m2 x 3,50 € = 875 €
Für das Beispielgrundstück mit dem aufgeführten Haus würden insgesamt 1.067 € an Ver besserungsbeiträgen anfallen. 
Die Zahlungen werden fällig am 01.07.2016 zu 50 % – 01.07.2017 zu 40 % –01.07.2018 zu 10 % bzw. die Restsumme.

Voraussichtlicher Zeitplan 
der Baumaßnahmen

• 2016:  Kanal- und Wasserleitungsbau 
Buchheim, I. Bauabschnitt, 
Kanalbau Schwebheim

• 2017:  Kanal- und Wasserleitungsbau 
Buchheim, II. Bauabschnitt, sowie 
Straßenbau Buchheim, I.  Bauabschnitt

• 2018:  Straßenbau Buchheim, II. Bauabschnitt
• ab 2020:  Wasserleitungsbau und Straßenbau 

Schwebheim
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BAUSTART FÜR EINE MODERNE METALLBAUPRODUKTION 
UND BÜROGEBÄUDE DER FIRMA BURKHOLZ GMBH 
IN BURGBERNHEIM

Mit dem o�  ziellen Spatenstich hat die 
Burkholz GmbH in Burgbernheim Anfang 
August die Baustelle für ein neues Produk-
tions- und Bürogebäude gestartet. Mit dem 
Neubau wird die Burkholz GmbH einen 
großen Schritt aus dem Ortsmittelpunkt in 
das Industriegebiet machen. Der Firmen-
umzug ist für Sommer 2016 geplant. Mit 
dem Gebäude setzt das Unternehmen Maß-
stäbe beim Energiekonzept – und bekennt 
sich zum Standort Burgbernheim. 

Die Bauherren Daniela und Thomas 
Reisgies mit den Eltern Heinz und Ilona 
Burkholz bezeichnen den Neubau als 
großen Sprung in der Firmengeschichte. 
Es entsteht nicht nur ein ansprechendes 
Entreé für Besucher und Mitarbeitende, 
sondern auch viel Raum für Kundenge-
spräche und Besprechungen. 

Beim Spatenstich waren neben den 
Familien Reisgies und Burkholz auch Bür-
germeister Matthias Schwarz, Burkholz 

M i t a r b e i t e n d e , 
die Erdbau� rma 
Peter Semmer, der 
Bauunternehmer 
Georg Gerhäuser 
und das ausführen-
de ArchitekturSTU-
DIO Schroth, Prof. 
Martin Schroth, 
anwesend. Die Ar-
chitekten entwar-
fen ein modernes 
Gebäude mit gro-
ßer Glasfront, of-
fener Innenraum-
gestaltung und 
zahlreichen licht-

durch� uteten Räumen. Das neue Büroge-
bäude umfasst eine Bruttogeschoss� äche 
von 700 m2 auf insgesamt zwei Stock-
werken: Im Erdgeschoss entsteht ein 
repräsentativer Empfangsbereich, Bespre-
chungszonen, Büros und Mitarbeiterräu-
me, im Obergeschoss Büroarbeitsplätze 
und Lager� äche. 

Der Produktionsbereich ist aufgeteilt in 
Blechbearbeitung mit 2.200 m2, Montage, 
Schweißerei und Lager mit 1.800 m2 Fläche. 

Die Firma Burkholz GmbH ist ein füh-
rendes und innovatives Unternehmen der 
Blechbearbeitung aus dem Mittelfrän-
kischen. Über sechzig Jahre Erfahrung, 
Präzision und Flexibilität machen die Firma 
zu einem anerkannten Produzenten von 
Press-, Stanz-, Zieh- und Kantteilen. Die � e-
xible Serienfertigung von Blechteilen, Spe-
zialtransportbehältern, Sonderladungs-
trägern, Lager- und Regelsystemen gehört 
ebenfalls dazu. 

Innovation sichtbar: Die Jury des Red 
Dot Award hat die Feuerschale FLOW, de-
signed by Prof. Martin Schroth und produ-
ced by Burkholz GmbH Thomas Reisgies 
mit dem heiß begehrten Red Dot Award 
2014 ausgezeichnet. 

NEUERSCHLIESSUNG 
BAUGEBIET „GARTENFELD-OST“

Schon deutlich erkennbar ist 
der Straßenzug der künftigen 
„Rosenapfelstraße“ im neuen 
Baugebiet Gartenfeld-Ost“. Die 
Bauarbeiter sind aktuell dabei, 
die Graniteinfassungen der 
Straße und der Gehwege her-
zustellen, ehe der Gehweg mit 
Betonsteinen gep� astert und 
die Straße asphaltiert werden 
kann. Die Arbeiten liegen gut 
im Zeitplan, sodass ab Oktober 
die ersten privaten Bauherren 
mit ihrem Hausbau beginnen 
können.
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Seit Menschengedenken hat der Raum 
um Burgbernheim mit seinen frucht-
baren Böden und dem milden Klima als 
Siedlungskammer gedient. So wundert 
es nicht, dass in den letzten Jahren im Ge-
biet der Stadt Burgbernheim bei archä-
ologischen Untersuchungen im Vorfeld 

von Baumaßnahmen bzw. direkt bei Bau-
arbeiten immer wieder archäologische 
Hinterlassenschaften ans Tageslicht 
kamen. Er innert sei an das menschliche 
Skelett im Industriegebiet, das aufgrund 
von zwei Pfeilspitzen im Be reich der 
Wirbelsäule als Mordopfer aus der Jung-
steinzeit bezeichnet wurde. Beim Bau 
des Brot hauses kamen Siedlungsfunde 
aus der späten Bronzezeit zum Vorschein. 
Auch konnten bei Erschlie ßungsarbeiten 
südlich der Bundesstraße etwa zeitglei-
che Kochgruben untersucht werden, 
und beim Aufbau einer Scheune am 
Stadtrand fanden Archäologen im Boden 
vorgeschichtliche Siedlungsreste. 

Schon länger bekannt ist der jung-
steinzeitliche Siedlungsplatz nördlich 
der Bundesstraße 470 an der Straße nach 
Hilpertshof. Über Jahre hinweg suchten 
Schüler der Grund- und Mittelschule 
Burgbern heim auf dieser Fundstelle nach 
ausgep� ügten Überresten aus längst 

vergangenen Zeitepochen. Manchmal 
besuchten komplette Schulklassen in den 
Wintermonaten das Siedlungsareal, meist 
aber waren es die Mitglieder der Arbeits-
gemeinschaft Archäologie, die sich frei-
willig am Nachmittag zu sammenfanden. 
Im Laufe dieser Zeit kam eine umfang-
reiche Ansammlung von Kleinfunden 
zusam men. Diese Funde sind am Tag 
des o� enen Denkmals im Rathaus Burg-
bernheim zu besichtigen. Hierzu gibt es 
dann auch eine Broschüre sowie weitere 
Informationen. 

STEINZEIT IN DER ACKERFURCHE 
Archäologische Funde im Bereich der Hagen mühle bei Burgbernheim

Tag des 
offenen Denkmals 

am Sonntag, den 13.09.2015,

Ausstellung 

steinzeitlicher Funde 

im Rathaus Burgbernheim 

von 14.00 bis 17.00 Uhr

Dokumentation einer Aufsammlung, 

durchgeführt von der Arbeits-

gemeinschaft Archäologie 

an der Grund- und Mittelschule 

Burgbernheim-Marktbergel

Wir laden Sie 
          herzlich ein!

Obstankauf der Genossenschaft 
Streuobst Mittelfranken-West eG

Unser Beitrag zum Erhalt der landschaftsprägenden
fränkischen Streuobstbestände

Termine und Ankaufpreise
26.09.2015, 10.00 – 14.00 Uhr
Saftbirnen und Mischäpfel
Mostbirnen, Boskoop und Bohnapfel

17.10.2015, 10.00 – 14.00 Uhr
nur Saft- und Mostbirnen 

24.10.2015, 10.00 – 14.00 Uhr
Saftbirnen und Mischäpfel
Mostbirnen, Boskoop und Bohnapfel

evtl. 07.11.2015, 10.00 – 14.00 Uhr
Saftbirnen und Mischäpfel
Mostbirnen, Boskoop und Bohnapfel

Ankaufpreise: 
von Mitgliedern der Genossenschaft 12,00 €/100 kg
von sonstigen Anlieferern 10,00 €/100 kg

Maximale Anliefermenge 1000 kg je Anlieferer

Bringen Sie Ihr Obst!
Alte Sorten, gut ausgereift, 
kein Faulanteil, frisch geerntet, …
Wir erzeugen daraus gute Säfte, Schorlen, 
Moste und Seccos.

Wir bitten Sie, die spät reifenden Sorten Boskoop 
und Bohnapfel sowie reine Mostbirnen getrennt 
von den anderen Sorten bei uns anzuliefern.

Ankaufstelle Burgbernheim
Am unteren Bahnhof 
(Lagerhaus Steinbacher Mühle)

Ansprechpartner
Ernst Gre� g, Tel.: 0160 90 12 85 99

Abgabe in Kisten, 
Säcken und Hängern
Sollten Sie Ihr Obst nicht selbst ernten 
können, wenden Sie sich bitte an Herrn Gre� g.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir das 
angelieferte Obst kontrollieren. 
Nur aus gutem Obst können gute Säfte, Schorlen, 
Moste und Seccos gewonnen werden! 
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FERIENPROGRAMM IM BURGBERNHEIMER STADTWALD
Der Wald aus der Vogelperspektive

In der Nähe vom Wildbad trafen sich 
14 schwindelfreie Kinder von 8-12  Jahren 
zum Ferienprogramm im Stadtwald. Gut 
gesichert und angeleitet von dem erfah-
renen Baump� eger Werner Lettenbauer 
aus Wemding sollten sie mit Hilfe der Seil-
klettertechnik eine mächtige Eiche selbst 
hinaufklettern, um aus fast 10 m Höhe den 
Wald einmal aus der Vogelperspektive be-
trachten zu können.

Damit die Zeit im Wald auch gut genutzt 
werden konnte, teilte Förster Arno Schell-
artz die Kinder gleich nach der Begrüßung 
in zwei Gruppen. Eine Gruppe beschäf-
tigte sich mit dem Seilklettern, die andere 
erfuhr vom Stadtwaldteam Interessantes 
zum Thema Waldbewirtschaftung und 
Waldschutz. Nach zwei Stunden gab es 
eine ausgiebige Trinkpause; danach wur-

den die Gruppen 
gewechselt.

Herr Letten-
bauer vermittelte 
jeder Gruppe erst-
mal die Grundzü-
ge der Seilklet-
tertechnik. Das 
Anbringen des 
Ankerseils mittels 
Wurfbeutel wurde 
ebenso geübt wie 
die Knotentechnik 
zur eigenen Siche-
rung. Ausgerüstet 
mit Schutzhelm und Handschuhen ging 
es dann Kind für Kind in die Baumkrone. 
Jedes Kind wurde von Herrn Lettenbau-
er über ein Parallelseil begleitet, sodass 
es auf dem kräftezehrenden Weg zur 
Baumkrone keinen „Durchhänger“ gab 
und der Blick von oben richtig genossen 
werden konnte.

Die jeweils andere Gruppe hatte in der 
Nähe Gelegenheit, ebenfalls praktisch 
tätig zu werden. Unter Anleitung von 
Forstwirt Josef Kreuz übten die Kinder 
mit Fleiß und Ausdauer das eigenhändige 
Entrinden von Douglasienstämmen mit 
dem Schäleisen. Ein weiteres Highlight 
war der stadteigene, moderne Forstspe-
zialschlepper mit Kran und Rückewagen. 
Waldarbeiter Klaus Henninger gab den 

Kindern Gelegenheit, einmal selbst in der 
Kabine Platz zu nehmen und (fast) alle 
Hebel  und Knöpfe bedienen zu dürfen. 
Mädchen und Jungs waren gleicherma-
ßen begeistert von der beeindruckenden 
Forsttechnik. 

Im Anschluss daran gab es einen inte-
ressanten Waldspaziergang mit Förster 
Arno Schellartz. Thema war vor allem 
die anhaltende Rekordhitze und damit 
verbunden der Trockenstress der Wald-
bäume, die Gefahr durch Borken- und 
Prachtkäfer und das sehr hohe Wald-
brandrisiko. Das vielseitige Umfeld hat 
die Kinder zwischendurch sogar dazu 
angeregt, ihrer Fantasie freien Lauf zu las-
sen und mit Zweigen und Rindenstreifen 
Hütten zu bauen.

Datum Veranstaltung

Montag, 14.09.2015; 13.00 Uhr Dienstanfangskonferenz 

Dienstag, 15.09.2015 1. Schultag nach den Sommerferien (Schulbusse fahren wie im vergangenen 
Schuljahr)

Dienstag, 15.09.2015; 8.30 Uhr Schulanfangsgottesdienst für die Schulanfänger in der St. Johannis Kirche, 
Burgbernheim

Dienstag, 15.09.2015; 19.00 Uhr Elternabend für die 1. Klassen in Burgbernheim

Dienstag, 15.09., bis Donnerstag, 17.09.2015 Unterricht bis 10:50 Uhr (für alle Klassen)

Dienstag, 15.09., bis Donnerstag, 17.09.2015 Notgruppe verlängerte Mittagsbetreuung und o� ene Ganztagesklasse; 
Kinder bringen selbst eine Brotzeit mit

Mittwoch, 16.09.15; 8.00 Uhr Gottesdienst für die 2.-4. Klassen in der St. Johannis Kirche

Mittwoch, 16.09.2015; 9.00 Uhr Gottesdienst für die 5.-9. Klassen in der St. Johannis Kirche

ab Freitag, 18.09.2015 Unterricht nach Stundenplan

ab Freitag, 18.09.2015 Beginn verlängerte Mittagsbetreuung und o� ene Ganztagesklasse

Donnerstag, 24.09.2015 1. Elternabend der Klassen 2 – 9 mit Klassenelternsprecherwahl

TERMINÜBERSICHT GRUND- UND MITTELSCHULE
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SCHÜLER DER EVANGELISCHEN SCHULE ANSBACH 
ZU GAST IM STADTWALD BURGBERNHEIM
Buntes Programm von Drogenprävention bis Waldschutz geboten

Der Aus� ug zum Schuljahresabschluss 
führte die Klasse M9 der Evangelischen 
Schule Ansbach in der letzten Schulwoche 
in den Naturpark Frankenhöhe nach Burg-
bernheim. Waldreferent und Stadtrat Ger-
hard Wittig sowie Förster Arno Schellartz 
begrüßten die Schüler und ihren Klassenleh-
rer, Herrn Christof Knöll, im Stadtwald Burg-
bernheim und boten ein buntes Pro gramm.

Den Anfang machte Herr Wittig, 
hauptberu� ich Kriminalbeamter, mit 
einer Unterrichtseinheit zur Sucht- und 
Drogenprävention. Seinen aufklärenden, 
kurzweiligen Vortrag, mit z.  T. erschüt-
ternden Berichten aus der Polizeipraxis, 
hielt er im Dialog mit seinen jungen Zuhö-
rern. Mit Hilfe sogenannter Rauschbrillen, 
die Einschränkungen der  Seh-, Reaktions-  
und Orientierungsfähig keit  simulieren,  
wurde die Hil� osigkeit eines Menschen 
nach dem Genuss von Suchtmitteln oder 
Drogen für die Schüler erlebbar.

Anschließend ging es mit aktuellen 
Waldthemen, wie z.  B. der trockenheits-
bedingt sehr hohen Waldbrand- und 
Borkenkäfergefahr, weiter. Auch der 
Waldnaturschutz und das Wirtschaften im 

Burgbernheimer Stadtwald wurden bei 
einem Waldbegang vorgestellt. In Klein-
gruppen waren zudem Fragen zu Wild, 
Wald und Forsttechnik zu beantworten 
und eine praktische Aufgabe zum Wald-
schutz zu bewältigen. Der Siegergruppe 
winkte eine Belohnung. Diese Aufgabe, 
nämlich das eigenhändige Entrinden von 
Fichtenstämmen zum Schutz vor Borken-
käferbefall, empfanden die Schüler als 
besondere körperliche Herausforderung. 
Nach nur kurzer Gelegenheit zum Üben 
musste jede der fünf Gruppen in Team-
arbeit mit dem Schäleisen 
zwei Fichtenabschnitte ent-
rinden. Die benötigte Zeit 
wurde mit der Stoppuhr ge-
messen. Mit vereinten Kräf-
ten und großem Geschick 
erledigten sie diese Aufgabe 
geradezu rekordverdäch tig. 
Nun freuten sich alle auf die 
Mittagspause und eine kräf-
tige Stärkung. Für diese war 
Klaus Henninger, Waldarbei-
ter der Stadt Burgbernheim, 
verantwortlich. Er bediente 
gekonnt den Grill und ver-

sorgte rasch die fast 30 Hungrigen. Nach 
der Verabschiedung, bei der alle ein Prä-
sent der Forstverwaltung erhielten, ging 
es – noch beeindruckt vom Erlebten und 
mit Vorfreude auf die bevorstehenden 
Sommerferien – mit der Bahn zurück nach 
Ansbach.

Die Klasse M9 der Evangelischen Schule 
Ansbach bedankt sich bei der Stadt Burg-
bernheim und dem Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten U� enheim 
ganz herzlich für diesen inte ressanten 
und gelungenen Schuljahresabschluss.

SPENDENLAUF KINDER LAUFEN FÜR KINDER 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,
liebe Sponsoren des Spendenlaufs 
KINDER LAUFEN FÜR KINDER,

wir möchten uns auf diesem Weg bei Ih-
nen für die Unterstützung des Spenden-
laufs im Rahmen unseres Sommerfestes 

bedanken. Sie waren sehr großzügig, 
denn bis zum Schuljahresende sind 
2570 Euro an Spenden eingegangen, 
die in der Schülerversammlung am vor-
letzten Schultag an Gertraud Schneider, 
der Beauftragten des Dekanats für die 
Kongopartnerschaft, übergeben wurden. 

Damit leisten Sie 
einen enormen Bei-
trag zum Bau eines 
Schulhauses im 
westlichen Kongo.

Danken möchten 
wir Ihnen auch da-
für, dass Sie unser 
Anliegen, sich mit 
dem Spendenlauf 
für hilfsbedürf-
tige Menschen 
einzusetzen, mit-
getragen und an 

Ihre Kinder weitergegeben haben. 
Zusätzlich motivierten die sportliche 
Herausforderung und das Erlebnis der 
Schul gemeinschaft 123  Schülerinnen 
und Schüler, sich freiwillig am Spenden-
lauf zu beteiligen. Sie legten zusammen 
684  Runden von jeweils 400  Metern 
zurück. Natürlich sorgten die Trommel-
gruppe Esengo aus Bad Windsheim, die 
begeisterten Zuschauer sowie die Teil-
nahme von Schulleiterin Jutta Kurzidem 
und Bürgermeister Matthias Schwarz für 
gute Stimmung und manch zusätzliche 
Laufrunde. 

Falls Sie sich über die Kongopartner-
schaft weiter informieren möchten, 
dann lohnt sich der Besuch auf folgender 
Website: http://www.badwindsheim-
evangelisch.de/dekanat/projekte.html

HARALD HELGERT
Konrektor

Bürgermeister Matthias Schwarz ließ es sich nicht nehmen, 
die Kinder zu begleiten und legte zehn Runden zurück.
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Meister U11/E1 – Jugend Kreisgruppe 18, 
Saison 2014/2015

Seit Mitte August wird auf den Sport-
plätzen des TSV auf dem Kapellenberg 
wieder Fußball gespielt. Das erfahrene 
und äußerst engagierte Trainerduo 
Petra Billenstein und Thomas Musch 
hat bei den Herrenmannschaften eine 
Systemumstellung vorgenommen und 
möchte in diesem Jahr erstmals mit 
Vierer-Abwehrkette spielen. Da dies ei-
ner langen Eingewöhnungszeit bedarf, 

und weil der bisherige Spielmacher der 
ersten Mannschaft, Florian Mollwitz, in 
der Sommerpause zum Bezirksligisten 
FSV  Bad Windsheim gewechselt ist, 
hat man als Saisonziel lediglich einen 
einstelligen Tabellenplatz ins Auge 
gefasst. Hierbei helfen sollen die bei-
den Neuzugänge: Mittelfeldspieler 
David Schwarzkopf wechselte aus 
Bad Windsheim zum TSV und Julian 

Felbinger aus der eigenen Jugend 
wird bei den Herren künftig das Tor 
hüten. 

Am kommenden Sonntag erwartet 
man zu Hause die neu gebildete Spiel-
gemeinschaft Colmberg/Oberdach-
stetten. Bei diesem und natürlich auch 
bei den kommenden Spielen hofft der 
TSV Burgbernheim auf die Unterstüt-
zung seiner zahlreichen treuen Fans.

In der vergangenen Saison gelang der 
C-, E1- und E2-Jugend der Meistertitel. 
Die D-Jugend der Spielgemeinschaft 
Burgbernheim/Marktbergel feierte 
den Aufstieg in die Kreisklasse. Diese 
Erfolge bestätigen die gedeihliche Zu-
sammenarbeit im Jugendbereich mit 
dem TSV Marktbergel. Erstmalig seit 
Bildung der Spielgemeinschaft können 
in diesem Jahr alle Altersgruppen von 
der A- bis zur G-Jugend zum Spielbe-
trieb gemeldet werden. 

FUSSBALL AUF DEM KAPELLENBERG

Vorrundenspiele unserer ersten Mannschaft 
in der A-Klasse Gruppe 4 Nürnberg/Frankenhöhe
06.09.15, 15:00  TSV Burgbernheim – SG Colmberg/Oberdachstetten
13.09.15, 15:00  SV Ickelheim – TSV Burgbernheim 
20.09.15, 16:00  TSV Burgbernheim – TSV Rothenburg II
27.09.15, 13:00  Franken Schillingsfürst II – TSV Burgbernheim II
02.10.15, 17:00  TSV Burgbernheim – SV Insingen
04.10.15, 15:00  TSV Markt Nordheim – TSV Burgbernheim
10.10.15, 15:00  TSV Burgbernheim – SVV Weigenheim II
18.10.15, 13:00  1. FV U� enheim II – TSV Burgbernheim
25.10.15, 15:00  Hohlacher SV – TSV Burgbernheim
01.11.15, 14:30  TSV Burgbernheim II – FC Dombühl II

Vorrundenspiele der zweiten Mannschaft 
in der B-Klasse Gruppe 4 Nürnberg/Frankenhöhe 
06.09.15, 13:00  TSV Burgbernheim II – SG Colmberg/Oberdachstetten II
13.09.15, 15:00  SV Ergersheim II – TSV Burgbernheim II
19.09.15, 17:00  TSV Burgbernheim II – TSV Rothenburg III
26.09.15, 15:00  ASV Breitenau II – TSV Burgbernheim II
01.10.15, 17:00  TSV Burgbernheim II – SG Erzberg/Insingen II
04.10.15, 13:00  FV Gebsattel II – TSV Burgbernheim II
10.10.15, 13:00  TSV Burgbernheim II – SVV Weigenheim III
25.10.15, 13:00  Hohlacher SV II – TSV Burgbernheim II
01.11.15, 12:30  TSV Burgbernheim II – Wettringer SV

JUGEND STARTET MIT 10 MANNSCHAFTEN

Schnupperfußball
Donnerstag,
den 10.09.2015
Für Kinder ab 4 Jahren.
Treffpunkt: 14:00 Uhr am Fußballplatz auf dem Kapellenberg
Info: Volker Prehmus, Telefon 2736, oder Jasmin Angermann, Tel. 0171/6481023

Entdecke den Spaß am Kicken!
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Sollte ihr Kind, ob Mädchen oder Junge, Interesse am Fußball haben, dürfen Sie sich gern jederzeit bei dem für ihren/seinen Jahr-
gang zuständigen Trainer melden (siehe nach folgende Aufstellung inkl. Trainingszeiten und -orte)

Mannschaft Jahrgang Zeit Ort Trainer Telefon

A (U 19) 1997/1998 Marktbergel Bernd Schuh
Rainer Thürauf

0171/6116394
0175/2272160

B (U 17) 1999/2000 Marktbergel
Marco Ehrl
Fabian Sandmann
Kai Ehrmann 

0176/20247007
0173/9511255
0174/9858897

C (U 15) 2001/2002 Burgbernheim
Thomas Heckel
Frank Ho� mann
Nina Pümmerlein

0151/15559226
0151/23074277
0170/4258217

D1 und D2 
(U 13) 2003/2004 Burgbernheim

Uwe Pampel-Strobel
Frank Ußmüller
Rene Oeser

0175/4881460
0151/16105927
0171/4927737

E1 (U 11) 2005 Burgbernheim
Marktbergel

Anke Pümmerlein
Annett Kohler

0151/29901870
0176/47708921

E2 (U 10) 2006 Burgbernheim Harald Korn
Erwin Zapf

0175/3848354
0162/4350949

F1 (U 9) 2007 Burgbernheim Herbert Dehner
Kai Pümmerlein 0157/37703991

F2 (U 8) 2008 Burgbernheim Andrea Geuder
Martina Knauer

0160/8528812
0170/3524253

G (U 7) 2009 u. jünger
(ab 4 Jahre) Burgbernheim Jasmin Angermann

Nicki Zeisler 0171/6481023

Hinweis: Spielpläne waren zum Redaktionsschluss noch nicht verö� entlicht. 
Aktuelle Spielpläne be� nden sich im Internet unter www.tsvburgbernheim.de sowie im Infokasten am Rathaus.
P. S. In der kommenden Saison werden in der Fußballabteilung insgesamt sieben Trainerinnen arbeiten. Das � ndet man weit und 
breit nirgendwo!!

Freiwilliges
Soziales
Schul-
Jahr

Du hast
• Mindestens 2 Stunden pro Woche Zeit, 

um ehrenamtlich tätig zu sein,
oder bist bereit, diesen Zeitumfang im
Block, am Wochenende und in den
Ferien einzubringen.

• Verantwortungsbewusstsein

Du bist
• selbstständig und zuverlässig

• bereit, im Team zu arbeiten

• Ein/e Schüler/in im Alter von
14 bis 18 Jahren

Der TSV Burgbernheim bietet in Zusammenarbeit mit dem Caritasverband Scheinfeld und dem Landkreis 
Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim allen Schülerinnen und Schülern ab der 8. Klasse von Haupt-/Mittelschulen 
und Gymnasien an, ein „Freiwilliges Soziales Schuljahr“ (FSSJ) im Sportverein abzuleisten. Die ehrenamtlichen 
Stunden können in den Abteilungen Fußball oder Kinderturnen eingebracht werden. Mach mit, trau dich!!

Die Aufgaben im Sportverein umfassen u. a.

• die Mithilfe bei der Erarbeitung von 
Trainingsinhalten und -abläufen

• die Mithilfe bei den Vorbereitungen 
und der Durchführung des Trainings

• die Betreuung der Kinder bei 
Sportfesten und Wettkämpfen

• die Mithilfe bei Veranstaltungen des 
Sportvereins und bei der Pfl ege der 
Sportanlagen

Zeugnis
Am Jahresende erhältst du 
neben deinem regulären 
Zeugnis auch ein „Zeugnis 
für freiwilliges soziales 
Engagement“, das du deinen
Bewerbungen beilegen
kannst, um deine berufl ichen
Einstiegchancen zu ver-
bessern.

Bewerbungen richten Sie bitte
für das Kinderturnen an
Sylvia Oeser (Tel: 2760)
Breslauer Ring 18, 91593 Burgbernheim
E-Mail: oesers@t-online.de
Für die Fußballabteilung an
Volker Prehmus (Tel: 2736)
Rodgasse 51, 91593 Burgbernheim
Mobil: 0175/59258435
Fax 09843/980406
E-Mail: prehmus@vr-web.de

Mo.  19.00 – 20.30 Uhr
Mi.  19.00 – 20.30 Uhr

Di.  18.00 – 19.30 Uhr
Do.  18.00 – 19.30 Uhr

Mo.  18.30 – 20.00 Uhr
Mi.  18.00 – 19.30 Uhr

Di.  17.30 – 19.00 Uhr
Do.  17.30 – 19.00 Uhr

Di.  16.30 – 18.00 Uhr
Do.  16.30 – 18.00 Uhr

Mo.  17.30 – 19.00 Uhr
Do.  17.30 – 19.00 Uhr

Mi.  16.30 – 18.00 Uhr

Mi.  16.30 – 18.00 Uhr

Do.  17.00 – 18.00 Uhr
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Bericht 2014/15 –
Gesucht: Neue Coaches

In den vergangenen Jahren haben wir 
regelmäßig – seit 2007 – berichtet über 
Idee und Methode des Schülercoaching, 
über die Zusammenarbeit mit dem Bad 
Windsheimer Team, über das, was die 
Coaches in ihren Tandems machen, auch 
über Supervision, d. h. das Coaching der 
Coaches, ihre interne Fortbildung.

Nun ist wieder einmal höchste Zeit, 
die Werbetrommel für unser Projekt 
zu rühren. Aufgrund von Krankheit und 
fortschreitendem Alter werden die Teams 
nämlich zunehmend kleiner, weil neue 
Coaches – Ruheständler wie Berufstäti-
ge – nicht ausreichend „nachwachsen“. 
Besonders dramatisch ist die Situation an 
der Bad Windsheimer Mittelschule (die ja 
mit der Burgbernheimer in einem Schul-
verbund zusammenarbeitet): Dort ist das 
Team aufgrund der o. g. Gründe um mehr 
als 50 % geschrumpft, mit dem Ergebnis, 
dass erstmals nur noch zwei Tandems 
arbeiten.

In Burgbernheim sieht die Situation 
mit vier aktiven Tandems besser aus 
(auch weil die Mittelschule und damit 
der Bedarf sehr viel kleiner ist), aber auch 
hier fehlen Frauen und Männer, die uns 
aktiv unterstützen wollen. Wenn wir die 
Werbetrommel intensiv rühren, so ist 
auch uns bekannt, dass so mancher Inte-
ressierte schon mehrfach ehrenamtlich 
engagiert ist: in Vereinen und Sozial-
einrichtungen, bei den Kirchen und für 
Flüchtlingsinitiativen, oder schlicht in der 
eigenen Familie mit der Betreuung der 
Enkel oder Senioren.

Andererseits gibt es – auch auf „dem 
� achen Land“ – sicher eine Anzahl von 
Erwachsenen, die sich engagieren wollen, 
aber bislang nicht das „richtige“ Betäti-
gungsfeld für sich entdeckt haben, das 
auch ihren persönlichen Interessen und 
Motivationslagen entspricht. Deshalb 
haben wir uns gedacht: Vielleicht können 
wir da etwas – in unserem Sinne – „nach-

helfen“, wenn wir mal die Gründe zusam-
menstellen, warum wir uns ausgerechnet 
in den SC-Teams in Burgbernheim und 
Bad Windsheim engagiert haben.

Wir ho� en, dass Sie darunter einen 
Grund � nden, den Sie sich zu eigen ma-
chen wollen – oder vielleicht haben Sie 
sogar einen, der hier noch nicht genannt 
wird. Umso besser!

 2 

 
 
 
 

weil ich sehe, dass 
immer noch zu viele 
Jugendliche keinen 
Ausbildungsplatz 

bekommen 

weil ich in meinem 
Berufsleben nur mit 

Erwachsenen zu tun hatte 

weil ich mich gern sozial 
engagieren möchte weil mich die 

Zusammenarbeit 
mit Jugendlichen 

interessiert 

weil sich die 
Generationen 
gegenseitig 

helfen sollten weil ich meine 
Berufserfahrungen 

weiter geben möchte 

weil es mir Freude 

macht, Jugendlichen 

konkret helfen zu 

weil ich im 
Ruhestand nicht 
ausgelastet bin 

Ich bin im Schülercoach-Team, 
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Und noch eine gute Nachricht zum 
Schluss: Mittlerweile gibt es auch an der 
Valentin-Ickelsamer-Mittelschule in 
Rothenburg (mit 420 SchülerInnen die 
größte im Nachbarlandkreis) das Projekt 
Schüler-Coaching, nachdem Schule und 
Stadt sich sehr darum bemüht haben, 
ein Team wie in Burgbernheim und Bad 
Windsheim aufzubauen. Nach gut einem 
Jahr intensiver Vorbereitungsarbeit ist es 
nun soweit. Noch vor den großen Ferien 
wollen mehr als zehn Tandems ihre Be-
treuungsarbeit aufnehmen.

Glückwunsch!

Interesse am Schülercoaching 
geweckt?

Wenn Sie mehr Informationen haben 
oder sich als Coach engagieren wollen 
oder denken, dass Ihr Kind (in der Mittel-
schule!) einen Coach (Mann/Frau) gut 
gebrauchen könnte, nehmen Sie bitte 
Kontakt auf:

Dr. Andreas Pauldrach,
Schulstraße 34

91593 Burgbernheim
Telefon 09843/95922

E-Mail: apauldrach@t-online.de

Frühere Jahresberichte � nden Sie 
– elektronisch – im Mitteilungsblatt der 

Stadt Burgbernheim:
http://www.burgbernheim.de/Startseite/
Rathaus-Buergerservice/Stadtinformati-
onen/Mitteilungsblatt/Mitteilungsblaet-

ter-2014/K608.htm

http://www.burgbernheim.de/_
obj/883FDC1C-2EDA-4221-9035-B7BEC-
236FAEC/inline/Mitteilungsblatt-Nr-27.

pdf

http://www.burgbernheim.
de/_obj/111C9BF9-E36C-439B-A85D-

C454CBDADF7A/inline/Mitteilungsblatt-
Nr.-20-kleiner.pdf

 3 
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Ich möchte gern 
Coach werden, 
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Die Burgbernheimer Feuerwehr-Frauen, von links: Simone Kachelrieß, Lea Kohler, Sophie 
Völler, Anna-Maria Kreuz, Antonia Völler, Diana Kallert, Stefanie Pfund, Gabi Wattenbach 
(auf dem Bild fehlt: Julia Pfund)

„Bayern braucht seine Feuerwehren und 
die Feuerwehren brauchen Frauen! Mehr 
Frauen als bisher! Menschen in Not unter-
scheiden nicht nach Geschlecht, sondern 
brauchen jede einzelne helfende Hand!“ 
das sind die Grußworte von Joachim Herr-
mann zur Kampagne 2015/2016 „Frauen 
zur Feuerwehr“. Bei der Feuerwehr wird 
jede Hand gebraucht: egal, ob Verkehrs-
absicherung, Unfallbergung oder Brand. 
Feuerwehren rücken Tag und Nacht aus, 
und das ehrenamtlich.

 
Seit inzwischen mehr als 20 Jahren 

verrichten Frauen ihren aktiven Dienst 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Burg-
bernheim. Diese langjährige Erfahrung 
zeigt, wie Feuerwehrfrauen und -männer 
kollegial zusammenarbeiten und ihre je-
weiligen Fähigkeiten für einen e� ektiven 
Einsatz nutzen. Die Frauen bilden einen 
festen Bestandteil unserer „Mann“schaft. 
Sie nehmen an den Übungen, Leistungs-
prüfungen sowie Einsätzen teil. Ihr 
Ausbildungsstand kann sich sehen las-
sen: so absolvierten alle die Feuerwehr-
Grundausbildung und nahmen teilweise 
auch an Funk-, Maschinisten- und Atem-
schutzlehrgängen teil.

Interessierte Mädchen und Frauen 
können unsere aktiven Frauen gerne 
ansprechen oder per E-Mail (info@� w-
burgbernheim.de) erreichen. Aktuelles, 
Informationen und Termine sind auf der 
Internetseite www.� w-burgbernheim.de 
zu � nden!

„FRAUEN ZUR FEUERWEHR – 
ES IST NIE ZU SPÄT!“

Weil Frauen auch im Alltag

ihren Mann stehen...

.... sind sie bei uns 

herzlich willkommen!

05.07.2015 David Scheitacker
Eltern: Mirjam und 
 Michael Scheitacker
Adresse: Breslauer Ring 2, 
 91593 Burgbernheim

09.08.2015 Theresa Nina 
 Spingler
Eltern: Miriam und 
 Friedrich Spingler
Adresse: Frankenring 22, 
 91593 Burgbernheim

Am Montag, 20. Juli 2015, besuchten 
wir im Rahmen des Unterrichtsfachs „So-
ziales“ zusammen mit unserer Lehrerin, 
Frau Mohrmüller, die Gärtnerei Klein in 
Burgbernheim. Jeder sollte ein kleines 
Gefäß für das Zusammenstellen eines 
Tischgestecks mitbringen. Von den Blu-
men und Grünp� anzen mussten zuerst 
die untersten Blätter abgezupft und die 
Stiele eingekürzt werden. Dann bekam 
jeder einen nassen Steckschwamm für 
sein Gefäß. Nachdem dieser perfekt 
eingepasst war, begannen wir mit dem 
Gestalten unserer Tischgestecke. Zu-
erst wurde eine Blume in die Mitte des 
Schwammes gesteckt, anschließend 
verzierten wir das Ganze mit Efeu, 
Schleierkraut und Bändern. Das gesamte 
Material wurde uns kostenlos zur Verfü-
gung gestellt. In der Gärtnerei hat es uns 

sehr gut gefallen und die Gestecke sind 
sehr schön geworden. Für diese tolle Er-
fahrung bedanken wir uns sehr herzlich.
 LEA MEYER

BESUCH IN DER GÄRTNEREI KLEIN
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www.� w-burgbernheim.de

Freiwillige Feuerwehr Burgbernheim
Einsätze/Alarmmeldungen:
 17.06.  – 02:23 Uhr  Brand Industriegebäude, Bergeler Straße
 20.06.  – 08:50 Uhr  Absicherung Veranstaltung, Rothenburger Straße
 26.06.  – 10:34 Uhr  Pkw-Brand, Autobahn A7
 03.07.  – 13:36 Uhr  Keller unter Wasser, Am unteren Bahnhof
 03.07.  – 22:57 Uhr  Brandmeldeanlage/Feuermeldung, Rothenburger Straße
 07.07.  – 19:54 Uhr  Brand Zug, Steinach/Bhf.
 08.07.  – 19:34 Uhr  Brand landwirtschaftliches Gerät, zw. Buchheim und Ergersheim
 12.07.  – 15:17 Uhr  Brand Acker, zw. Poppenbach und Burghausen
 13.07.  – 14:15 Uhr  Brandmeldeanlage/Feuermeldung, Im Grund
 15.07.  – 04:58 Uhr  Brandmeldeanlage/Feuermeldung, Rothenburger Straße
 20.07.  – 08:41 Uhr  Brandmeldeanlage/Feuermeldung, Buchheim
 22.07.  – 13:51 Uhr  Brand Frei� äche, Autobahn A7
 25.07.  – 13:37 Uhr  Absicherung Veranstaltung, Markgrafenbau

Termine:
 09.09.  – 19:30 Uhr  Übung
 14.09.  – 20:00 Uhr  Dienstsport
 16.09.  – 19:00 Uhr  Maschinistenausbildung
 24.09.  – 19:00 Uhr  Absturzsicherung
 26.09.  – 08:00 Uhr  Wissenstest, 
     Burgbernheim
 28.09.  –  20:00 Uhr  Dienstsport
 05.10.  – 20:00 Uhr  Löschmeister-Sitzung
 07.10.  –  19:00 Uhr  Jugendfeuerwehr

 08.10.  – 20:30 Uhr  Atemschutzübung, 
     Bad Windsheim
 12.10.  –  20:00 Uhr  Dienstsport
 14.10.  –  19:30 Uhr  Übung
 17.10.  –  15:00 Uhr  Gerätedienst
 19.10.  –  20:00 Uhr  Atemschutzübung, 
     Bad Windsheim
 26.10.  –  20:00 Uhr  Dienstsport
 02.11.  –  20:00 Uhr  Löschmeister-Sitzung
 04.11.  –  19:00 Uhr  Jugendfeuerwehr

Von links: Harry Scheuenstuhl MdL, Ste� en Schrödl, Bürgermeister der Stadt Neustadt a. 
d. Aisch Klaus Meier, Tobias Breininger, Carsten Träger MdB, Bundesminister a. D. Franz 
Müntefering, stv. Landrat Norbert Kirsch.

Im Schuljahr 2014/15 absolvierten mit 
Tobias Breininger und Steffen Schrödl 
wieder zwei Jugendliche ihr Freiwilliges 
Soziales Schuljahr (FSSJ) bei der Jugend-
feuerwehr Burgbernheim. Mehr als 100 
Stunden leisteten sie im Bereich Allgemei-
ne Jugendarbeit, Feuerwehrtechnische 
Ausbildung, Gerätewartung, Natur-/
Umweltschutz, Öffentlichkeitsarbeit und 
Verwaltungstätigkeiten.

 
Beim Ehrenamtsempfang zum FSSJ, 

der dieses Jahr von der SPD-Landtags-
fraktion in Neustadt a. d. Aisch ausge-
richtet wurde, erhielten die beiden mit 
etwa 100 anderen Jugendlichen ihr 
verdientes Zeugnis. Außerdem durften 
sie sich noch über einen Eisgutschein 
und jede Menge Süßigkeiten freuen. 
Gastredner an diesem Tag war Bundes-
minister a. D. Franz Müntefering.

FREIWILLIGES SOZIALES SCHULJAHR 
BEI DER JUGENDFEUERWEHR
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Rohrleitungsbau
Anlagenbau
Kanalbau

Wir wünschen 

schöne 

Kirchweihtage.

Horizontalbohrungen
Erdarbeiten
Ingenieurbau

Schlossgasse 6 · 91593 Burgbernheim
Telefon (0 98 43) 98 96-0 · Fax (0 98 43) 98 96-19 · E-Mail: info@johannpotsch.de

Ich wünsche allen
a scheena KERWA 2015

 

EINLADUNG 
zu unserer 

KIRCHWEIH- 
AUSSTELLUNG 
Burgbernheim 

Sonntag  
20.09.2015 

von 10 – 17 Uhr 
Es erwartet Sie: 
 

- neueste Landtechnik führender Hersteller 

- große Garten- und Motorgeräteschau  

- professionelle Reinigungstechnik 

- Ersatzteilverkauf von 13 – 17 Uhr 

- ein tolles Team 

- Bewirtung mit Mittagessen ab 11:30 Uhr 

  durch Fa. Weingärtner Schönbronn 

- Kaffee & Kuchen 

- Attraktionen für Kinder 

- Gewinnspiel 

 
 
 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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91593 Burgbernheim · Gewerbestraße 6
Telefon: 09843/97973 · Fax 09843/97974
E-Mail: stuck.scherer@t-online.de

Wir wünschen allen eine 

schöne Kirchweih! WIR GESTALTEN FÜR SIE

ALLES AUS EINER HAND – INNEN

OPTIMAL UND AUSSEN IDEAL.

Unsere Erfahrung 
– Ihr Vor teil

Friedenseicheplatz 7 • 91593 Burgbernheim
Tel. 09843/97885 • Fax 09843/97887
E-Mail: elektro.assel@t-online.de

Ihr Fachgeschäft für:

Elektrotechnik · Hausgeräte 

Beleuchtung · Sat-Anlagen 

EDV-Netzwerke · Gebäude-

leittechnik · Photovoltaik

Kundendienst

Wir wünschen unseren Kunden

eine schöne Burgbernheimer Kirchweih!

Kapellenbergstraße 5
91593 Burgbernheim

Zur Kirchweih in
Burgbernheim wünsche
ich allen schöne Festtage!

Susanne Ehrmann
Lerntherapeutin
ADS-Coach
Konzentrationstrainer

Obere Rathausgasse 2a
91593 Burgbernheim
Mobil: 0151/12797114
E-Mail: ehrmann.s@arcor.de

• Begleitung und Beratung von AD(H)S-Kindern

und Eltern

• Konzentrationstraining

• individuelle Einzelnachhilfe

• Bewegtes Lernen

• Unterstützung bei Problemen in der Schule

(Mobbing, Schulangst, usw.)

Ich wünsche   
schöne 

Kirchweihtage!

Das kleine Paradies
… der asiatische Wassergarten 

in Rothenburg o.d.T.-Süd.
Das Ausflugs-Ziel.

Mal richtig entspannen und 
Energie auftanken.

Erlbacher Str. 108  ·  www.lotos-garten.de  ·  Offen: Mo.–So. 10–18 Uhr



20

BURGBERNHEIM natürlich! September/Oktober 2015 Nr. 43

Da Enzo   -    Ristorante und Pizzeria 
    Neueröffnung  
 am 01.09.2015  ab 17.00 Uhr 
 
Ich, Enzo Bosco, komme aus der schönen Küstenstadt Rossano in 
Süditalien.  Kochen ist meine Leidenschaft. Gerne koche ich auch 
für Sie in Burgbernheim. Ich würde mich freuen, wenn Sie sich in 
meinem Lokal wohlfühlen und die italienische Küche genießen. 
Wir bieten Ihnen beste Qualität zu einem guten Preis. 

 
      Sie finden mich in Burgbernheim in der Max-Merkel-Str.7 
 
Öffnungszeiten: Mo. - Sa.: 17.00 – 23.00 Uhr, Sonntag und Feiertage: 11.00 – 23.00 Uhr 
 

Kirchweihsonntag von 13 bis 17 Uhr,
Kirchweihmontag und -dienstag von 6 bis 12 Uhr geöffnet!

Verwöhnen Sie sich und Ihre Familie zur Burgbernheimer Kirchweih

mit unseren bekannten Schneeballen, Rollen und Küchle

Für Kirchweihsonntag bieten wir Ihnen ein reichhaltiges Angebot an

Sahnetorten sowie vielerlei Feinbackwaren 
mit Kaffeespezialitäten „vom Feinsten“ 
Was Sie von uns noch erwarten können…

…Plunderbackwaren, 
Blätterteig mit verschiedensten Füllungen

Am Kirchweihsonntag haben wir ab 13.30 Uhr für Sie geöffnet.
Wir starten in die feurige Jahreszeit, mit kräftigen Herbstfarben,

Türkränzen, neuen Gehängen und vielen mehr!
Schauen Sie doch einfach auf ein Glas Sekt vorbei.

Und nicht vergessen. Haben Sie demnächst ein Fest? 
Bei uns gibt’s die passende Dekoration für 

jeden Anlass.

Wir freuen uns auf Sie! 
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     Servicetag für Ihre  

           Hörgeräte! 

 

 

Ihr Hörgeräte Hoffmann & Wudtke Team aus 
Bad Windsheim bietet Ihnen folgende 

Serviceleistungen: 

 Reinigung und Kontrolle Ihrer 
Hörsysteme 

 Otoskopie Ihrer Ohren 

 Feineinstellung Ihrer Hörsysteme 

 Batterie- und Zubehörverkauf 

Wir bitten Sie um Terminvereinbarung unter 
der Telefonnummer 09841 – 68 24 774 

 

Die Servicetage finden einmal im Monat zu 
den unten stehenden Terminen statt. 

 

 

WO? 

           

Windsheimer Straße 10 

91539 Burgbernheim 

T e r m i n e :  

( i m m e r  v o n  1 4 : 3 0  b i s  1 8 : 3 0  U h r )  

F r e i t a g ,  1 8 . 0 9 .  

F r e i t a g ,  1 6 . 1 0 .  

F r e i t a g ,  1 3 . 1 1 .
 
 

Öffnungszeiten:
Mi-Fr: 14 – 18 Uhr
Sa:       9 – 12 Uhr

1. Sa im Monat 9-18 Uhr

Gutschein für eine Probe unseres Brotaufstrichs!

Neu-Neu-Neu-Neu

 Chef-Patissière & Konditormeisterin

91593 Burgbernheim-Hochbach 5
Telefon 09843/97935
chocolateriegrandcru.de
info@chocolateriegrandcru.de

• schmelzend zart
• angenehmer

Nussgeschmack
• auch als Geschenk

�

, 91593 Burgbernheim

Ihr Holzfachhandel am Ort

Glattkantbretter KVH Platten
           und vieles mehr

moderne Bodenbeläge 

trendige Dekorpaneele

Wir wünschen allen 
  schöne Kirchweihtage

Nadura, Lindura, Designboden, Laminat, Parkett,Vinyl

verschiedene Breiten+Längen+Dekore, mit LED Licht

NeueröffNuNg
Ich freue mich auf Ihren Besuch.

MargIt Balestra · gartenstrasse 1a
91593 BurgBernheIM

terMIne nach VereInBarung
Di/Do/Fr   9.00 – 12.00
 13.00 – 18.00 uhr

0151/419 749 81
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Kommunaldienst & 
                Landschaftspflege
Baggerarbeiten | Baumschere | Mäharbeiten | Heckenschnitt | 
Radlader | Winterdienst 

Johannes Dingfelder 
91605 Steinach
Tel: 09843-980355 
oder 0171-3713707

schnell
sauber 
effektiv

 91593 Burgbernheim • Bergeler Straße 10
Telefon 09843/1326 • www.reissler.de

 91593 Burgbernheim • Bergeler Straße 10

Ihr neues Bad von
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WWW.BROT-HAUS.DE  •  BROTHAUS GMBH & CO. KG  
ROTHENBURGER STR. 47  •  91593 BURGBERNHEIM   

WEITERE INFOS UNTER WWW.BROT-HAUS.DE

TÄGLICH WECHSELNDE
BROTSPEZIALITÄTEN
ZUM PROBIER-PREIS
NUR IM BROTHAUS 
AB DEM 10. SEPTEMBER 2015 

BrotZent

15_0679_BOHA_anz_mitteilungsblatt_mitlabel.indd   1 14.07.15   10:32

Ausgabe Anzeigenschluss Redaktionsschluss Verteilung

Nr. 44 19.10.2015 23.10.2015 04.11.2015

Nr. 45 22.12.2015 28.12.2015 13.01.2016

Nr. 46 15.02.2016 18.02.2016 02.03.2016

Nr. 47 18.04.2016 21.04.2016 04.05.2016

Nr. 48 20.06.2016 23.06.2016 06.07.2016

Nr. 49 22.08.2016 25.08.2016 07.09.2016

Nr. 50 17.10.2016 20.10.2016 02.11.2016

Terminplaner 2015/2016

Bamberger Str. 30 · 91413 Neustadt/Aisch · Tel. 09161/6636-0

Wir stellen ab sofort ein m/w:

Mitarbeiter
mit normal-, 2- oder 3-Schicht-Bereitschaft

ab 8,20 e/Std. zzgl. Spritkosten mit Übernahmeoption

 

Hilfskräfte, Staplerfahrer
Fachkräfte und -helfer aus allen Bereichen

Bahnhofstraße 3 · 97215 Uffenheim
Telefon 09842/952 600
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• Hardware- & Softwareverkauf
• Mobilfunk
• DSL-Anschlüsse
• Netzwerkplanung
• Installation von PCs (auch Fremdprodukte) 

E D V
Dienstleistungen
VOLKER ZELLER

Tel. 09843/93 6958

info@edv-volker-zeller.de

• Hardware- & Softwareverkauf
• Mobilfunk
• DSL-Anschlschlüsse
• Netzwerkplanung
• Installation von PCs (auch Fremdprodukte)

E D V
Dienstleistungen
VolkEr ZEllEr

Tel. 09843/93 6958

info@edv-volker-zeller.de91613 Marktbergel  · Ottenhofen 34 · Tel. 09843 98 05 84
Fax 98 09 83 · anita.kuboth@gmx.de · www.hmk-ottenhofen.de

AnitaKuboth
Staatlich anerkannte Heilpädagogin 
und Erzieherin · Motopädagogin

Heilpädagogische Beratung, 
Förderung und Begleitung, 
Familien-Entwicklungsberatung und Begleitung

Mobile heilpädagogische
Praxis   am Lindenhof

    Körper, Geist und 
      Seele im Einklang 
             mit allem 
              was uns umgibt

Lassen Sie Ihre schönsten Gartenträume wahr werden! 
Ob Neugestaltung, Pfl ege, Bewässerung oder ein eige-
ner Schwimmteich – holen Sie sich tatkräftige Unter-
stützung und Ideen von Ihrem Landschaftsgärtner Hauf.

Garten-(T)räume
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 Unfallinstandsetzungen
 Pannenhilfe
 Lackierarbeiten
 Klimaservice

Bergeler Straße 26  91593 Burgbernheim
Telefon: 09843 / 431  Fax: 09843 / 3690
E-Mail: burgbernheim-kleppel@web.de

 Reifenservice
 TÜV / AU
 Reparaturen aller Fabrikate
 und vieles mehr ...

 Autowaschanlage
 Benzin- und LPG-Autogas-Tankstelle

M. Kramer - Schmidt
Burgbernheim - Wassergasse 6

Tel. 09843 - 786
Änderungen und Neuanfertigungen

für Damen und Herren

Schneiderei

Ruhige Waldlage, 3 km bis Burgbernheim Ausgangs –und Schnittpunkt markierter Wanderwege.
Wir empfehlen: Forellen aus unserem Quellwasserbecken sowie Fränkische und andere Spezialitäten, hausgebackene Kuchen 
und Torten. Räumlichkeiten für Familienfeiern. Separate Räume für ca 70 Personen sowie Gästezimmer mit Dusche WC.

Erleben Sie bei uns „ Natur pur“

Inh. Familie Hofmann

91593 Burgbernheim
Nähe Rothenburg o. d. Tauber

Telefon (0 98 43) 13 21
Fax (0 98 43) 28 77

Mail:
Waldgasthof.Wildbad@t.-online.de

Internet: 
www.Waldgasthof- Wildbad.de

- Dienstag Ruhetag -

Zahnarztpraxis am Hof

Öffnungszeiten

Mo: 07:00 - 12:00 Uhr 

16.00 - 20:00 Uhr 

Di: 07:00 - 11:00 Uhr 

15:00 - 20:00 Uhr 

Adresse:

Zahnarztpraxis am Hof 

Dr. Carola Kister 

Hauptstraße 3 

91593 Buchheim       

Kontakt:

Telefon: 09847 9849642 

Mobil: 0173 6949 383

www.zahnarztpraxis-am-hof.de

Mi: 12:00 - 20:00 Uhr 

Do: 14:00 - 19:00 Uhr 

Fr:  09:00 - 14:00 Uhr 

Sa: 08:00 - 12:00 Uhr

Geöffnet ab: 1. Oktober 2015

Terminvereinbarung ab 14. September

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Dr. Carola Kister
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IMPRESSUM:IMPRESSUM:IMPRESSUM:Herausgeber:
Stadt Burgbernheim
Rathausplatz 1
91593 Burgbernheim
Telefon: 09843/309-0 oder 09843/309-20
E-Mail: mitteilungsblatt@burgbernheim.de

Herstellung, Satz, Druck:
Delp Druck & Medien GmbH
Kegetstraße 11
91438 Bad Windsheim
Telefon: 09841/903-0
Telefax: 09841/903-15
E-Mail: burgbernheim@delp-druck.de

Anzeigenberatung:
Anja Hufnagel
Schulstraße 10
91593 Burgbernheim - OT Schwebheim
Telefon: 09841/80284
Mobil: 0170/5874456
E-Mail: hufnagel-r@t-online.de

... seit über 20 Jahren!
direkt vom Hersteller!

 Ottenhofen 4
Tel. 09843/1229
Fax: 09843/3689
 info@Pfl ueger-Baustoffe.de

Mediterrane Pflaster- 

                          und Mauersteine

PROMEDIZ
Professionelles Medizin Zentrum

unter ärztlichen Leitung von Dr. med. Ramin
Farhoumand, m.b.a. in unseren Praxen 

Uffenheim, Creglingen und Burgbernheim. 

Ein breites Spektrum an Spezialisten auf verschiedenen Fachgebieten 
kümmert sich um Ihre Bedürfnisse.

Lernen Sie uns persönlich kennen oder vereinbaren Sie Termine
bei unserem Fachpersonal unter den angegebenen Nummern.

www.promediz.de  •  info@promediz.de

Es freut sich auf Sie, ihr Praxisteam von promediz Burgbernheim

BURGBERNHEIM
Grüne Baumgasse 2
91593 Burgbernheim
Tel. 09843/1283
Fax 09843/988428
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 13.00 Uhr
Chirurgische Sprechstunde
Mi. 12.30 Uhr und nach
Vereinbarung (Dr. Krause)

CREGLINGEN
Im Herrgottstal 19 · 97993 Creglingen
Tel. 07933/700887 · Fax 07933/700894
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr / 16.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 10.00 Uhr / 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 10.00 Uhr / 15.00 – 18.00 Uhr

UFFENHEIM
Krankenhausstraße 1b · 97215 Uffenheim
Tel. 09842/951595  · Fax 09842/953296
Öffnungszeiten
Montag: 08.00 – 18.00 Uhr
Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 08.00 – 18.00 Uhr
Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 11.00 Uhr
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Anja Hufnagel 
Tel. 09841-80284 und 0170-5874456

ANZEIGEN-
VERWALTUNG:

www.diakonieneuendettelsau.de

Haben Sie Interesse an einem Freiwil-

ligen Sozialen Jahr? Wir bieten Stellen 

in Obernzenn und Rothenburg.

Kontakt: Hartmut Assel, 

Tel.: 0 98 44 / 978 93 0

Obernzenn
Rothenburg o. d. T.

Mittendrin

arbeiten.
Dienste für Menschen 
mit Behinderung

Unser Greenteam für Ihre Grünanlagen.
Pfl ege von öffentlichen und privaten Grünanlagen, 
Pfl ege von Außenanlagen von Industrie- und Gewerbe-
bauten, Landschafts- und Biotoppfl ege.

Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!
Werkstatt Obernzenn (WfbM) 
Wilhelm-Löhe-Str. 2, Tel.: 0 98 44 / 978 93 0
Werkstatt Rothenburg o. d. T. (WfbM) 
St.-Leonhard-Str. 32, Tel.: 0 98 61 / 87 47 79 70

Im Grund • 91593 Burgbernheim • Telefon 09843/97970 • E-Mail: info@blumeninsel-scherzer.de
MeisterbetriebMeisterbetrieb

Zierpflanzen ~ Herbstza
uber

  Floristik
   viele Geschenkideen

Eigenproduktion

RESTAURANTKRETA
Wir bieten Ihnen eine große Auswahl an griechischen Spezialitäten, 

verschiedenen Schnitzelgerichten und Pizzavarianten.
Gerne richten wir Ihre Familienfeier oder Firmenveranstaltung aus.

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen.

91593 Burgbernheim 
Am Sportplatz 1 
Telefon 09843/3493

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag: 
17.00 – 24.00 Uhr 
Sonntag + Feiertage:
11.30 – 14.00 Uhr
und 17.30 – 24.00 Uhr 
Montag: Ruhetag

Wir freuen uns auf 

Ihr Kommen! 

Familie Zervas



VERANSTALTUNGSKALENDER

OKTOBER
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

03.10.2015 14.00 Federweißen-Turnier der Tennisabteilung TSV Tennis Tennisanlage

04.10.2015 10.00 Erntedankfest Evang. Kirchengemeinde

10.10.2015 09.00 Kon� tag 3 Evang. Kirchengemeinde Evang. Gemeindehaus

11.10.2015 Kirchweih in Schwebheim

11.10.2015 10.00 Streuobsttag Kapellenberg

15.10.2015 13.00 Herbstfahrt Evang. Kirchengemeinde

17.10.2015 10.00 Aus� ug Männergesangverein

25.10.2015 Kirchweih in Pfa� enhofen

31.10.2015 09.00 Kon� tag 4 Evang. Kirchengemeinde Evang. Gemeindehaus

SEPTEMBER
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

06.09.2015 Vereinsmeisterschaften der Tennisabteilung TSV Tennis Tennisanlage

06.09.2015 14.00 Sommerfest LKG

09.09.-12.09.2015 Kon� -Camp Evang. Kirchengemeinde

11.09.2015 15.00 Wanderung zur Blume des Jahres
„Gewöhnlicher Teufelsabbiss“ Bund Naturschutz Tre� punkt: Oberer Wildbadparkplatz

12.09.2015 19.00 Karpfenessen CSU Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

13.09.2015 14.00 Vorstellung eines Projekts der Archäologie
AG der Mittelschule Burgbernheim Rathaus Burgbernheim

16.09.2015 19.00 Kirchweihauftakt Freie Bürger Gasthaus „Goldener Engel“

18.09.2015 19.00 Kirchweihauftakt SPD Gasthaus „Goldener Engel”

19.09.2015 15.00 Königsabholung Schützengilde

19.09.2015 20.00 Kirchweih-Party BJB Schwebheim Roßmühle

20.09.2015 09.00 Festgottesdienst Kath. Kirchengemeinde St.-Martins-Kirche

20.09.2015 10.00 Festgottesdienst Evang. Kirchengemeinde

20.09.2015 13.30 Kirchweihumzug Ortsburschen und -madli ab Rodgasse

21.09.2015 09.30 Frühschoppen der Vereine Gaststätten im Ortskern

21.09.2015 11.00 Bürgerschützenumzug Stadt Burgbernheim

21.09.2015 13.00 Bürgerschießen Schützenhaus

21.09.2015 14.00 Kirchweihtennis der Tennisabteilung TSV Tennis Tennisanlage

22.09.2015 14.00 Bürgerschießen Schützenhaus

22.09.2015 17.00 Hörleinskerwa Gasthaus „Goldener Engel”

26.09.2015 08.00 Wissenstest der Jugendfeuerwehr FFW

26.09.2015 19.30 Königsball Schützengilde

27.09.2015 Streuobst-Schlemmerwanderung der 
Burgbernheimer Gastronomie

27.09.2015 09.30 Diamantene, Eiserne und Gnaden-
Kon� rmation Evang. Kirchengemeinde

NOVEMBER
Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

06.11.2015 20.00 Jahreshauptversammlung Skilanglaufclub Gasthof „Zum Goldenen Hirschen“

10.11.2015 19.00 Tre� en Veranstaltungskalender Rathaus

13.11.2015 17.00 Laternenfest Kindergarten

15.11.2015 Gedenkfeier zum Volkstrauertag Stadt Burgbernheim Kapellenberg

15.11.2015 14.30 Lesetour Stadt Burgbernheim Seniorenzentrum „Lichtblick“


